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der öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates 
des Ortsbezirkes Wiesbaden Mitte 

am 06.05.2004

Überwachung und Pflege der Adolfsallee 

Antrag der CDU-Fraktion:

Der Magistrat möge darauf hinwirken, dass durch verstärkte Bestreifung durch Polizei und 
Ordnungsamt dem auch in Gruppen stattfindenden Alkoholkonsum im direkten Umfeld des 
Kinderspielplatzes in der Adolfsallee entgegengewirkt wird.

Antrag der SPD-Fraktion:

Der Ortsbeirat bittet den Magistrat, zu berichten, in welchem Umfang in der Adolfsallee Kontrollen 
durchgeführt werden und wann die gärtnerische Pflege (endlich) erfolgt.

Begründung:

Der Zustand der Adolfsallee verschlechtert sich zusehends. Der einstmals wenigstens 
durchgehende Rasen ist inzwischen sehr löcherig und kaum noch als Rasen zu bezeichnen. Die 
Hunde können unbehelligt “ihr Geschäft” verrichten. Seit Inkrafttreten der GefahrenabwehrVO sind 
zwar die Schilder entfernt worden (die die Hundebesitzer darauf hinwiesen, dass Hunde dort 
nichts zu suchen haben), aber es findet diesbezüglich keinerlei Kontrolle durch die sog. “Hipos” 
statt (diese scheinen sich nur um die Autos zu kümmern und in keiner Weise um die Vierbeiner). 
Es ist nötig, hier etwas zur Verbesserung zu unternehmen.

Beschluss Nr. 0049

Anträge der Fraktionen von CDU und SPD antragsgemäß beschlossen.
+ +

Verteiler:
Dezernat VII z.w.V.
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